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Mündliche Anfrage

Neukölln ohne Seniorenberatung

Ich frage das Bezirksamt:

1. Warum endet der Vertrag mit dem Humanistischen Verband, eine Seniorenberatung in Neukölln durch-
zuführen, Mitte des Jahres?

2. Wird es ein bezirkliches Angebot für Seniorenberatung unmittelbar anschließend mit Fallübergabe ge-
ben?

Berlin-Neukölln, den 25.03.2026 SPD, Herr Morsbach, Michael
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne Die Linke AfD Frklose

☐ über Konsensliste JA ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
☐ Einstimmig NEIN ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

ENTH. ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐
Ergebnis:
☐ beschlossen mit Änderung ☐ Kenntnis genommen ☐ abgelehnt ☐ gewählt
☐ zurückgezogen ☐ vertagt ☐ gegenstandslos
☐ überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
☐ zusätzlich in den Ausschuss für 
☒ beantwortet ☐ schriftlich
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1 

Bezirksamt Neukölln von Berlin 24.03.2026 
Geschäftsbereich V 2241 
SozGes Dez 
 
 
Bezirksverordnetenvorsteher o.V.i.A. Sitzung am : 25.03.2026 
 Lfd. Nr. : 10.7 
 Drs. Nr. : 2341/XXI 
nachrichtlich den Fraktionen schriftlich : ☐ 
der CDU, SPD, Grüne, LINKE, AfD 
 
 

Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 
Neukölln ohne Seniorenberatung 

 
Sehr geehrter Herr Vorsteher, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Morsbach, 
 
das Bezirksamt beantwortet Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 

Der 2008 zwischen dem HVD und dem Bezirksamt Neukölln geschlossene Vertrag wird mit 
Wirkung zum 30.06.2026 einvernehmlich aufgehoben. 
 
Zu 2.: 

Das Bezirksamt hat - wie bereits im dafür zuständigen Ausschuss für Soziales berichtet - be-
schlossen, zum 01.07.2026 zwei Beschäftigungspositionen einzurichten. Zusätzlich wird eine 
Stelle des Seniorenservice für die Seniorenberatung genutzt, sodass - hinreichende Beset-
zungsmöglichkeiten vorausgesetzt - bis zu drei Vollzeitäquivalente für die Seniorenberatung 
zur Verfügung stehen und damit wesentlich mehr als bisher. Die Ausschreibung ist mit der Bitte 
der eiligen Behandlung in die Beteiligungsgremien gegeben worden, sodass das Bewerbungs- 
und Auswahlverfahren zeitnah beginnen wird. Das Bezirksamt strebt eine rechtzeitige Stellen-
besetzung an. Der Übergang bestehender Beratungsvorgänge wird zwischen dem Senioren-
service und dem HVD abgestimmt. 
 Es gilt das gesprochene Wort! 

 
Hannes Rehfeldt 
Bezirksstadtrat 
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